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Werte Kunden,

unser gesamtes Team wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie eine glückliche und 
erholsame Weihnachtszeit. 

Genießen Sie ruhige und
entspannte Feiertage und
kommen Sie gesund
in das neue Jahr!

„Nicht die Glücklichen sind dankbar. 
Es sind die Dankbaren, die glücklich 
sind.“ Francis Bacon
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
während wir uns dem Ende des Jahres 
2024 nähern, blicke ich mit großer 
Dankbarkeit und Freude auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück, das uns 
viele schöne Erlebnisse und wertvolle 
Momente beschert hat.
Ein herausragendes Ereignis war 
die Neueröffnung des Parkplatzes 
hinter der Rundkirche. Diese neue 
Einrichtung bietet nicht nur Platz für 
Fahrzeuge, sondern auch ein eigenes 
Bienenvolk, ein Insektenhaus und eine 
blühende Blumenwiese. Diese Initiati-
ven sind entscheidend für den Erhalt 

unserer Natur und das Wohlbefinden 
unserer Bürger. Sie zeigen, wie wichtig 
es ist, unsere Umwelt zu schützen 
und gleichzeitig Lebensräume für die 
Tierwelt zu schaffen.
Zusätzlich freuen wir uns über die 
Fertigstellung des ersten Bauab-
schnitts im Staffelweg sowie den 
Neubau der Turnhalle, die beide wich-
tige Schritte zur Verbesserung unserer 
Infrastruktur darstellen.
Auch im Bereich der Wanderwege-
pf lege konnten wir Fortschritte 
verzeichnen. Der „Höhensteig Klin-
genthal“ sowie unser attraktives 
Wanderwegenetz werden zuneh-
mend ganzjährig genutzt. Die enge 
Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
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  Die vMH Heun & Partner mbB Steuerberatung wächst!
Möchtest Du Teil von unserem Team werden?

Als Spezialist/-in in Sachen Lohn, Buchhaltung, Steuern oder Bilanzen hast Du bei uns 
viele Karrierechancen, findest ein super Team, flache Hierarchien und bekommst

neben einem überdurchschnittlichen Gehalt viele Benefits. 
Wir freuen uns auf Dich!

Melde Dich gerne unter Tel. 09281 705863 bei Bettina Nawroth
vMH Heun & Partner mbB, Steuerberatung
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf
Ossecker Str. 174, 95030 Hof, bewerbung@vm-h.de

Frohe Weihnachten!

Ansprache der Oberbürgermeisterin zum Jahresrückblick 2024
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verband Vogtland wird uns helfen, 
neue Medien zur Gästewerbung zu 
entwickeln und die Schönheit unserer 
Region noch besser zu präsentieren. In 
diesem Jahr konnten wir zahlreiche 
Veranstaltungen im Museum und 
im Ratssaal genießen. Ganz im Sinne 
unserer Tradition als Musikstadt hat 
das Sachgebiet Kultur und Touris-
mus wieder einmal ein vielfältiges 
Programm für alle Musikliebhaber 
organisiert. Besonders erwähnenswert 
sind die Pavillonkonzerte, die sich zu 
einem echten Publikumsmagneten 
entwickelt haben. Erst vor wenigen 
Wochen durften wir das eindrucks-
volle Jahresabschlusskonzert unseres 
Stadtorchesters genießen. Auch das 
Akkordeonorchester Klingenthal und 
die BraSSSocks haben mit ihren Kon-
zerten begeistert und zur lebendigen 
Kulturszene in Klingenthal beigetra-
gen. Wieder großen Anklang fand das 
Event „Muha-Live“, das uns alle in sei-
nen Bann gezogen hat. Ein besonderes 
Ereignis war das Harmonikatreffen 
„Hans-Jürgen Deutschmann“, das in 
diesem Jahr erfolgreich stattfinden 
konnte. Dieses Treffen hat nicht nur 
die Herzen der Musikliebhaber höher 
schlagen lassen, sondern auch die 
Gemeinschaft in Klingenthal gestärkt.
Ein weiteres Highlight war die 
beeindruckende Leistung der Mund-
harmonika-Uhus, die mit ihrer 
rekordverdächtigen 7,90 Meter langen 
Mundharmonika für Furore sorgten. 
Solche kreativen Projekte zeigen den 
Einfallsreichtum und die Begeiste-
rung unserer Bürger.
Ich freue mich auch über die frucht-
bare Kooperation mit der Kurstadt 
Bad Elster und dem Generalmusik-
direktor Florian Merz, die mit den 
„Chursächsischen Winterträumen“ 
ein renommiertes Kulturfestival ins 
Leben gerufen haben. Diese Zusam-
menarbeit bereichert unsere kulturelle 
Landschaft und zieht Besucher von nah 
und fern an. Auch die bevorstehende 
Übergabe der Geschäftsführung 
unserer Musikschule an Herrn Urs 
Hufenbach ab dem 1. Januar 2025 ist 
ein Schritt in die Zukunft. 
Ein weiteres erfreuliches Ereignis war 
die Rückkehr der „Winzerliesel“ auf 
die Waldbühne, die nach 75 Jahren 

wieder aufgeführt wurde. Dieses Stück 
hat nicht nur die Tradition unserer 
Stadt belebt, sondern auch viele Zu-
schauer in seinen Bann gezogen. Ein 
weiterer Höhepunkt war der Oster-
markt in unserer Partnerstadt Grasliz, 
der nicht nur ein voller Erfolg war, 
sondern auch unsere freundschaft-
lichen Bande weiter gestärkt hat. Ich 
hatte das Vergnügen, mit einer klei-
nen Delegation unsere Partnerstadt 
Neuenrade zum „Gertrüdchen“ zu 
besuchen und an der Festveranstal-
tung zum Tag der Deutschen Einheit 
am 3. Oktober teilzunehmen. Solche 
Begegnungen sind von unschätz-
barem Wert für den Austausch und 
das gegenseitige Verständnis.
In der Sparkassen Vogtland Arena 
erlebten wir drei Tage voller Eisho-
ckey beim Outdoor Hockey Triple 
sowie den Sparkassen FIS Sommer 
Grand Prix 2024, organisiert vom 
VSC Klingenthal. Auch die span-
nenden Veranstaltungen im Bereich 
Skispringen und nordische Kom-
bination haben unsere Stadt in den 
Fokus gerückt. Mein Dank gilt allen 
Veranstaltern und den engagierten 
Ehrenamtlichen, die diese Events 
möglich gemacht haben. Ihr Einsatz 
bringt Leben in unsere Stadt und 
zeigt, wie wichtig der Sport für unsere 
Gemeinschaft ist.
Ein besonders wichtiges Thema, das 
mir am Herzen liegt, ist die Ver-
kehrssicherheit unserer Kinder. In 
diesem Jahr konnten wir dank der 
wertvollen Unterstützung von Herrn 
Simmert von der Kreisverkehrswacht, 
der Polizei und Herolds Reisen, Ver-
kehrsteilnehmerschulungen und ein 
Bustraining für unsere Vorschüler 
durchführen. Diese Maßnahmen sind 
nicht nur lehrreich, sondern stärken 
auch das Bewusstsein für Verkehrs-
sicherheit bei unseren Jüngsten. Es 
erfüllt mich mit Freude zu sehen, 
wie wir gemeinsam an einer sicheren 
Zukunft für unsere Kinder arbeiten.
Ein weiterer positiver Aspekt war 
die Intensivierung der Zusammen-
arbeit zwischen unseren Kitas und 
Schulen. Diese enge Kooperation ist 
entscheidend für eine erfolgreiche Bil-
dungslaufbahn. Die Initiative „Freizeit 
genial“ hat während der Ferienzeiten 

ein attraktives Programm für unsere 
Kinder und Jugendlichen angeboten. 
Diese spannende Reihe von Akti-
vitäten ermöglichte es den jungen 
Teilnehmern, nicht nur abwechslungs-
reiche Erlebnisse zu genießen, sondern 
auch wertvolle Einblicke in heimische 
Betriebe zu gewinnen – eine hervor-
ragende Vorbereitung für zukünftige 
Auszubildende.
Zudem freue ich mich, dass ab diesem 
Jahr auch in der Oberschule Tablets ab 
der 8. Klasse zur Verfügung gestellt 
wurden. Diese digitale Ausstattung 
wird unseren Schülern helfen, sich 
optimal auf die Herausforderungen 
der digitalen Welt vorzubereiten und 
sie auf ihrem Bildungsweg unterstüt-
zen. Im September fand das grandiose 
Schulfest im Stile der 50er Jahre statt, 
an dem sich alle Schulteile (Grund-
schule, Oberschule und Gymnasium) 
beteiligten. Die Stadtbibliothek Klin-
genthal erfreut sich wachsender 
Beliebtheit, besonders bei unseren 
jungen Leserinnen und Lesern. Am 
neuen Standort im Dr. Giers-Haus 
bietet sie nun einen stets aktuellen Me-
dienbestand und unterstützt unsere 
Schüler und Lehrlinge mit Fernleihen 
aus wissenschaftlichen Bibliotheken – 
ein wertvoller Service für die Bildung 
unserer Jugend. Am 18. November 
ermittelten die besten Leserinnen und 
Leser der Klassen 6 im Rathaus ihren 
Schulsieger. Solche Wettbewerbe sind 
wichtig, um das Lesen und die Bildung 
zu fördern und die Talente unserer 
Kinder zu würdigen.
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Eröffnung der Sparkassen-Landesju-
gendspiele im Januar in Grünheide. 
Es war ein wunderbares Ereignis, das 
die Talente unserer Jugendlichen in 
den Vordergrund stellte. 
Besonders berührend war die Ver-
leihung des Bundesverdienstordens 
an Frau Lucas, den ich für sie in Ver-
tretung in Dresden entgegennehmen 
durfte. Solche Ehrungen sind ein 
Zeichen des Dankes für das Engage-
ment vieler Bürgerinnen und Bürger 
in unserer Stadt. Auch die Auszeich-
nungen, die Frau Gisela Glaß von der 
Bergwacht für ihr Ehrenamt und Herr 
Dieter Dotzauer mit dem Bürgerpreis 
erhalten haben, sind Ausdruck der 

Wertschätzung für ihre unermüdliche 
Arbeit. Im Ratssaal wurden neue eh-
renamtliche Hospizhelfer zertifiziert, 
und der Kinder-Lebens-Lauf des 
Bundesverbandes Kinderhospiz e.V. 
hat uns alle tief berührt.
Unser Tierparkfest war trotz des 
schlechten Wetters gut besucht. Un-
terstützt haben uns hier die Schüler 
der Berufsfachschule e.o. Plauen vom 
Schulteil Amtsberg in Klingenthal, 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, den 
Kindergärten und viele weitere flei-
ßige Helfer. Im Campus Klingenthal 
fand die erste Berufsmesse statt, die 
hoffentlich zur Tradition wird und 
eine wertvolle Plattform für unsere 
Schüler bietet, um in die Berufswelt 
einzutauchen.
Besonders erfreulich ist die Begrü-
ßung unserer neuen Pfarrerin, Frau 
Uli Malau aus Indonesien und ihres 
Ehemannes Cornelius Grahl, unserem 
Kantor. Ihre frischen Ideen und ihr 
Engagement werden unser Gemein-
deleben bereichern.
Darüber hinaus haben wir unsere 
Feuerwehr mit einem neuen Tank-
löschfahrzeug ausgestattet und den 
neuen Stadtwehrleiter Herrn Georg 
Hille und den neuen Ortswehrleiter 
Herr Sven Köhler ernannt, die sich um 
unsere Sicherheit kümmern. 
Ich möchte auch die Babybegrüßung 
hervorheben, die in Zusammenarbeit 
mit der Sparkasse Vogtland, dem Hei-
matverein Zwota, dem Seniorenverein 
und der Gärtnerei Sänger stattfand. 
Diese Veranstaltungen sind eine wun-
derbare Möglichkeit, neue Familien in 
unserer Stadt willkommen zu heißen.
Auch im sportlichen Bereich gab es 
viel zu feiern. Der FSV Klingenthal 
und der Handballverein HV 90 or-
ganisierten zahlreiche spannende 
Turniere.
Im Freizeitpark Plohn fand die Preis-
verleihung „Sterne des Sports“ statt, 
und ich gratuliere dem VSV Eintracht 
Klingenthal e.V., der den 2. Platz beim 
Regionalmarkt Oberes Vogtland er-
zielen konnte – ein großartiger Erfolg!
Weiterhin organisierte der VSV Ein-
tracht Klingenthal e.V. wieder sein 
herausragendes Boxevent im „Gasthof 
Walfisch“ mit über 30 Kämpfen.
Ein bedeutendes Ereignis in diesem 

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns
bei unserer werten Kundschaft und wünschen
weiterhin gute Zusammenarbeit,
Gesundheit und Erfolg.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.
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Die Adresse für traditionelles & kreatives Einrichten

Kreuzstraße 6 · 08248 Klingenthal
Telefon & Fax (03 74 67) 6 68 44 · Mobil 01 74 / 3 89 41 72

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues
Jahr verbunden mit dem Dank für
das bisher erwiesene Vertrauen.

Gartenstraße 68
08248 Klingenthal
Tel. 037467/697636
Funk 0160-95822049
zimmerei-koehler@web.de

Zimmerei &
Zimmerei &
Zimmerei &

Treppenbau
Treppenbau
Treppenbau

Für das Weihnachtsfest
wünsche ich Ihnen

besinnliche Stunden,
viel Glück und Erfolg

im neuen Jahr,
verbunden mit dem Dank

für Ihr Vertrauen.

Fa. Sven Köhler
ZIMMERERMEISTER

Unseren werten Gästen, allen Freunden
und Bekannten wünschen wir

frohe Weihnachtstage und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir danken für Ihre Treue und freuen uns
auf ein baldiges Wiedersehen.

Werkstatt bzw. Warmluf-töfen ROCKYthermIn unterschiedlichenGrößen bei uns erhältlich!Heizen Räume,
Werkstätten oder Hallen, schauen Sie selbst!

Jahr war die Ernennung von Herrn 
Sternberg zum neuen Friedensrichter 
für Klingenthal und deren Ortsteilen. 
Diese wichtige Rolle trägt dazu bei, 
unsere Gemeinschaft zusammenzu-
halten und Konflikte auf konstruktive 
Weise zu lösen. Ich bin zuversichtlich, 
dass er mit seinem Engagement und 
seiner Erfahrung einen wertvollen 
Beitrag für unsere Stadt leisten wird.
In diesem Jahr standen auch die 
Wahlen des neuen Stadtrates an. Diese 
Wahl brachte viele Veränderungen 
mit sich, die jedoch alle dem Wohl 
unserer Bürger dienen. Ich danke 
allen, die sich zur Wahl gestellt haben, 
und gratuliere den neu gewählten Ver-
tretern. Ihre Arbeit wird entscheidend 
sein, um die Zukunft unserer Stadt 
positiv zu gestalten.
Die kulturellen Angebote in Klin-
genthal haben in diesem Jahr ebenfalls 
an Vielfalt gewonnen. Im Café B fan-
den zahlreiche interessante Lesungen 
statt, unter anderem mit Frau Xenia 
Brunner und Herrn Thorald Meisel. 
Diese Veranstaltungen haben nicht 
nur unsere Bürgerinnen und Bürger 
unterhalten, sondern auch zum Nach-
denken angeregt und den Austausch 
gefördert. In einer weiteren Initiative 
des Café B wurden die „Stolpersteine“ 
geputzt, was ein wichtiges Zeichen für 
unsere Erinnerungskultur darstellt.
Ein weiterer erfreulicher Neuzugang 
in unserer Stadt ist Frau Stefanie 
Mende, unsere neue Gynäkologin. 
Ihre Ankunft ist ein wichtiger Schritt 
zur Verbesserung der medizinischen 
Versorgung für unsere Bürgerinnen 
und Bürger, und ich heiße sie herzlich 
willkommen. Das Institut für Mu-
sikinstrumentenbau e.V. im Ortsteil 
Zwota veranstaltete eine spannende 
Mitgliederversammlung und einen 
Tag der offenen Tür, bei dem Herr 
Holger Schiema interessante Vorträge 
hielt. Solche Veranstaltungen bieten 
nicht nur Einblicke in die faszinieren-
de Welt des Musikinstrumentenbaus, 
sondern stärken auch die Verbindung 
zwischen den Institutionen und der 
Bevölkerung.
Ein weiteres Highlight war das 30-jäh-
rige Jubiläum der Sommerrodelbahn 
in Mühlleithen, das mit einem schö-
nen Familienprogramm gefeiert 
wurde. An diesem Tag gab es auch 
die Möglichkeit, beim Tag der offenen 
Tür der Bergwacht Einblicke in deren 
wichtigen Alltag zu gewinnen. Solche 
Gelegenheiten, bei denen verschiedene 
Institutionen ihre Arbeit präsentieren, 
sind von großer Bedeutung für das 
Verständnis und die Wertschätzung 
der vielen ehrenamtlichen und profes-
sionellen Tätigkeiten in unserer Stadt. 
Auch die Feuerwehr Klingenthal 
und die Tagespflegestätte „Goldener 
Herbst“ öffneten ihre Türen und 
ermöglichten den Bürgerinnen und 

Bürgern, einen Blick hinter die Ku-
lissen zu werfen.
Ein besonderes Ereignis im Oktober 
war die Aktion „Schichtwechsel“ 
in Kooperation mit der Diakonie. 
An diesem Aktionstag hatten Mit-
arbeitende aus Unternehmen die 
Möglichkeit, Werkstätten kennen-
zulernen und sich persönlich mit 
Menschen mit alltäglichen Einschrän-
kungen auszutauschen. Es war mir 
eine Ehre, einen Tag lang mit Bernd 
Leonhardt die Positionen zu tauschen. 
Während er im Rathaus arbeitete, 
konnte ich in der Diakonie Göltzsch-
talwerkstatt Vogtland in Klingenthal 
meinen Alltag bewältigen. Diese 
Erfahrung war nicht nur bereichernd, 
sondern hat auch das Bewusstsein für 
die Herausforderungen und Mög-
lichkeiten im Bereich der beruflichen 
Teilhabe geschärft. Ein Ausblick auf 
2025 verspricht noch mehr Freude: 
Vom 13. bis 15. Juni 2025 planen wir in 
der Großen Kreisstadt Klingenthal ein 
großes Stadtfest in Eigenregie. Dies 
wird ein ganz besonderes Jahr, denn 
das Harmonikatreffen „Hans-Jürgen 
Deutschmann“ feiert sein 30-jähriges 
Bestehen. Kulturliebhaber dürfen sich 
zudem auf ein außergewöhnliches 
Konzert mit Nico Müller freuen. Ich 
lade Sie herzlich ein, an diesen großen 
und kleinen kulturellen Ereignissen 
teilzunehmen und gemeinsam mit 
uns zu feiern.
Im Musik- und Wintersportmuseum 
fanden die Veranstaltungen unter 
dem Motto „Advent im Museum“ 
großen Anklang. Buchlesungen, 
kleine Konzerte und Führungen für 
Schulklassen und Reisegruppen im 
weihnachtlichen Ambiente sorgten 
für eine festliche Atmosphäre, die 
die Vorfreude auf das Weihnachtsfest 
noch verstärkte.
Ein besonderes Highlight war der 
Bornkinnelmarkt, der sowohl für un-
sere Bürgerinnen und Bürger als auch 
für Gäste aus nah und fern ein ganz 
besonderes Erlebnis darstellte. Solche 
Veranstaltungen tragen nicht nur zur 
Belebung unserer Stadt bei, sondern 
stärken auch den Zusammenhalt in 
der Gemeinschaft.
Ich danke meinen Stadträten und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung für 
die konstruktive gemeinsame Zeit und 
die gute Zusammenarbeit!
Allen Helfern, Ehrenamtlern und 
Menschen, die sich zum Wohle un-
serer Stadt eingebracht haben, spreche 
ich meinen herzlichsten Dank aus!
Ich wünsche ALLEN ein fröhliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und friedvolles neues 
Jahr!

Herzlichst,
Judith Sandner
Ihre Oberbürgermeisterin
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Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinden wir unseren Dank

für die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Das Team der
Häuslichen Krankenpflege

Elke KlingenbergElke Klingenberg

Erfolgreiches Jahr im Geo-Umweltpark Vogtland  
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und wir blicken stolz auf zahlreiche Erfolge 
im Geo-Umweltpark Vogtland zurück. Zielstrebig und mit viel Motivation starten 
wir in das Jahr 2025.
Wir möchten uns herzlich bei unserer Schirmherrin Frau Yvonne Magwas, unserem 
Landtagsabgeordneten, Herrn Sören Voigt, der auch das Netzwerk Sächsische Geo-
parks unterstützt, bedanken. Danke auch den Kommunen, Vereinen, Kindergärten, 
Schulen, unseren Rangern und allen neuen Netzwerkpartnern, die uns in diesem 
Jahr tatkräftig unterstützt haben. 
Das Geopark-Management wünscht allen eine glückliche und besinnliche Weih-
nachtszeit sowie einen friedlichen Start ins neue Jahr 2025. 

Am dritten Adventswochenende 
lockte der Bornkinnelmarkt in 
Klingenthal viele Gäste rund um 
den festlich geschmückten Pavil-
lonbereich und Stadtpark. Den 
Auftakt zum Weihnachtsmarkt-
wochenende gaben traditionell 
die Klingenthaler Jagdhornblä-

ser. Oberbürgermeisterin Judith 
Sandner eröf fnete gemeinsam 
mit den beiden Pfarrern Vinzent 
Piechaczek  und Uli Malau den tra-
ditionellen Weihnachtsmarkt. Ganz 
im Sinne der Musikstadt ist der 
Bornkinnelmarkt ein musikalischer 
Weihnachtsmarkt und so gaben sich 
die Mitwirkenden des Bühnenpro-
gramms nicht nur buchstäblich 
das Mikrofon fortlaufend in die 
Hand. Der Kindergarten „Kids 
& Co“ eröffnete am Samstag den 

Reigen, es folgten das Kinderhaus 
„Sonnenschein“, das Ensemble der 
Waldbühne Zwota, die Musikschule 
der Partnerstadt Kraslice und der 
Posaunenchor Klingenthal. Bei 
einem Rundgang über den bunt 
beleuchteten Markt konnten sich 
die Gäste von einem vielseitigen 
Angebot an Weihnachtsartikeln 
und kulinarischen Köstlichkeiten 
inspirieren lassen. Privatinitiativen, 
Vereine und Gewerbetreibende hat-
ten die Buden in weihnachtlichen 
Lichterglanz versetzt, so mancher 
Besucher entdeckte hier nicht nur 
wunderschöne Geschenke, sondern 
erfuhr auch mehr über die Hobbies 
oder Berufe der Händler. Oberbür-
germeisterin Judith Sandner ließ 

es sich auch in diesem Jahr nicht 
nehmen, selbst im Vogtlandkeller 
das Basteln für Kinder gemeinsam 
mit den Mitgliedern des Senioren-
clubs und weiteren Ehrenamtlichen 
zu organisieren. Gemütlich wurde 
es spätestens, als bei zunehmender 
Dunkelheit die bunte Lichterkette 
samt neu installierter Leuchtkugeln 
in den Bäumen den Markt in eine 
nostalgische Stimmung versetzten 
und sich längst auch der Duft 
von gebrannten Mandeln, Glüh-

Bornkinnelmarkt verzaubert Besucher

Lichterglanz, Gäste aus Nah und Fern und fröhliche Händler machten den 
Bornkinnelmarkt zu einem besonderen Erlebnis.

Oberbürgermeisterin Judith Sandner eröffnete gemeinsam mit den Pfarrern 
Vinzent Piechaczek und Uli Malau den Bornkinnelmarkt 2024.
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Das Stadtorchester Klingenthal und seine Bläsergruppe rundete das Pro-
gramm des musikalischen Bornkonnelmarktes am Sonntag ab. 
wein und leckeren Bratwürsten in 
der Luft verbreitet hatte. Wohl so 
mancher Besucher kam auch am 
Sonntag wieder in den Stadtpark, 
um den Posaunenchor Klingenthal-
Sachsenberg, das Programm des 
Evangelischen Kindergartens »Zum 
Friedefürsten«, der Musikschule 
Vogtland und des Stadtorchesters 
Klingenthal samt Bläsergruppe zu 
erleben und noch einmal durch den 
Reigen der Buden zu schlendern. 
Natürlich durfte auch an beiden 

Tagen ein Besuch des Weihnachts-
mannes nicht fehlen. Herzlichen 
Dank an Thomas Fröhlich, der 
alle Jahre wieder das Weihnachts-
mannkostüm anzieht und so für 
besondere Momente bei den kleinen 
Besuchern sorgt. Ein großer Dank 
gilt allen Spendern von Geschenken 
für den Weihnachtsmannsack: Rei-
fen Körner, Apotheke Am Grünen 
Baum, Hubertus Apotheke, Firma 
Deglau, Sport Schulze, Edeka Fär-
ber, Salzgrotte Am grünen Baum 

Nico Müller warb für sein Konzert am 17. Mai 2025. Karten gibt es in der 
Touristinfo bereits jetzt zu kaufen.

Der Weihnachtsmann alias Thomas Fröhlich startete seine tägliche Runde 
vom Dr.- Gier-Haus aus. DANKE!

und Bäckerei Kai Mussack (Res̀ l 
Bäck) sowie Zahnarzt Dr. Brunner. 
Die große Kreisstadt Klingenthal 
dankt allen Beteiligten für Ihr En-

gagement, den Bornkinnelmarkt 
für Klingenthals Bürger und deren 
Gäste zu einem so wunderbaren 
Erlebnis gemacht zu haben! (XB)
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Doreen und Daniel Schulz er-
öf f neten d ie DS² Fa hrschu le 
Klingenthal. Nachdem die Neu-
Zwotaer erfuhren, das Theo Röbiger 
seine Fahrschule schließen würde, 
um in den verdienten Ruhestand 
zu gehen und die Nachfrage nach 
Fahrausbildung in der Region 
schon zu diesem Zeitpunkt nicht 
gedeckt werden konnte, keimte der 
Gedanke, selbst eine Fahrschule 
zu eröffnen. Als Daniels Berliner 
Arbeitgeber dann begann das Ar-
beitsverhältnis mit Leibeigenschaft 
zu verwechseln, wurde endgültig 
der Entschluss gefasst, den Schritt 
in die Selbstständigkeit zu wagen.
Als Fahrlehrerin der Pkw-Klassen, 
mit schauspielerischem Background 
und als Fahrlehrer aller Klassen mit 
sozialpädagogischer Vorgeschichte, 
bringen Doreen und Daniel optima-
le Voraussetzungen mit, um dem 
„Theater“ im Straßenverkehr päda-

gogisch fundiert eine soziale Note 
zu verleihen. Das Angebot kann sich 
sehen lassen: Fahrerlaubnisklasse 
B (B78 und B197), ab Frühjahr die 
Zweiradklassen (AM, A1, A2) und 
im Laufe des Jahres 2025 werden 
sie auch die Weiterbildungen (ehe-
mals Module, Schlüsselzahl 95) 
anbieten. Fahrerlaubnisinhaber, 
deren Führerschein im Schrank 
verstaubt, könne Auffrischungs-
stunden nehmen. Auch die älteren 
Mitbürger werden nicht vergessen: 
Interessierte können einen Fahr-
check absolvieren, bei dem, ohne 
Konsequenzen für den Führer-
schein, Fahrkompetenzen überprüft 
werden. Die DS² Fahrschule ist auch 
Ausbildungsfahrschule, d. h. Fahr-
lehreranwärter oder wer sich im 
theoretischen Teil der Ausbildung 
befindet, sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen gibt es unter
www.ds-fahrschule.de

Von Berlin nach KlingenthalKarin und Rolf Meichsner feierten 60. Ehejubiläum
Im Oktober konnte das Ehepaar 
Meichsner seine Diamantene Hoch-
zeit feiern. Kennengelernt haben 
sich die Beiden vor über 60 Jahren 
in Klingenthal. Sie haben vieles 
zusammen erlebt und sind durch 
gute und schlechte Zeiten gegangen.
Halt fanden Karin und Rolf Meichs-
ner immer in ihrem Glauben an 

Gott! Oberbürgermeisterin Judith 
Sandner freute sich sehr über die 
Einladung zu diesem besonderen 
Jubiläum, welches das Ehepaar 
Meichsner im Kreise seiner wun-
derbaren Familie begehen durfte!
Weiterhin viele schöne gemeinsame 
Jahre und Gottes Segen für eine 
starke Ehe! (UR, Foto JS)
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Danke allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
Danke für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Markneukirchen · Adorfer Straße 41 Markneukirchen · Adorfer Straße 41 
Telefon: (03 74 22) 56 70Telefon: (03 74 22) 56 70
info@kuechen-meinel.deinfo@kuechen-meinel.de
www.kuechen-meinel.dewww.kuechen-meinel.de

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie alles Gute für das neue Jahr 2025

5 neue Atemschutzgeräteträger

Wir suchen Verstärkung!
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine engagierte 

Reinigungskraft für ein städtisches Objekt.
Die Arbeitszeit beträgt ca. 25 h / Woche. 

Senden Sie uns gerne eine schriftliche Bewerbung an:
WOGE Dienstleistungsgesellschaft mbH

Kirchstr. 14, 08248 Klingenthal
oder info@wg-klingenthal.de 

Haben Sie noch Fragen zum Job, zu den Anforderungen 
oder an uns als Arbeitgeber?

Dann nehmen Sie gerne über 037467/666810 
Kontakt zu uns auf.           

DRK-Kleidercontainer werden
im Klingenthaler Stadtgebiet abgezogen

Sämtliche DRK-Kleidercontainer im Stadtgebiet Klingenthal 
werden bis Ende Dezember durch den Betreiber abgezogen. 
Aufgrund der ständigen extremen Verschmutzungen durch 
Sperrmüll, Elektroschrott, Hausmüll und Essensresten und der 
derzeitigen wirtschaftlichen Lage auf dem Weltmarkt mit ge-
ringeren Erlösen aus der Kleidersammlung, haben die Betreiber 
entschieden, die Standplätze aufzugeben
Es wird darum gebeten, die in der Nähe gelegenen Wertstoffhöfe 
zu nutzen.
Wertstoffhof Falkenstein
Plauensche Straße 94
08223 Falkenstein

Wertstoffhof Oelsnitz
Alte Reichenbacher Straße 75
08606 Oelsnitz

Wertstoffhof Plauen
Klopstockstraße 15
08525 Plauen

Wertstoffhof Schneidenbach
Weißensander Weg 8
08468 Reichenbach OT Schneidenbach

Aus den Reihen der Feuerwehr 
Klingenthal wurden in den letz-
ten Wochen 5 Kameraden aus 3 
Ortsfeuerwehren zu Atemschutz-
geräteträgern ausgebildet. Das 
bedeutet, dass sie nun einen Press-
luftatmer tragen dürfen, mit dem 
sie unabhängig von der Umge-
bungsluft sind. So können sie in 
verrauchten Gebäuden Menschen 
aus der lebensgefährlichen Atmo-
sphäre retten und im Innenangriff 
Feuer löschen. Die Ausbildung 
wurde im Ausbildungszentrum 
des Landkreises durchgeführt. 
Dort konnten die Grundlagen 
und wichtigen Handgriffe sicher 

erlernt werden und sich an die-
se Arbeit gewöhnt werden. Bei 
einer Abschlussprüfung, theo-
retisch als auch praktisch, sowie 
in der Übungsanlage der Berufs-
feuerwehr Plauen wurden die 
Teilnehmer zum Schluss getestet. 
Alle bestanden den Lehrgang und 
konnten so ihre Urkunde in Emp-
fang nehmen!
An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals beim Ausbilder Thomas 
Kaiser und seinen Helfern für die 
Durchführung des Lehrganges 
bedanken.
Yannick Arndt
Pressebeauftragter
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Dieses Sprichwort kann einem 
erstmal komisch vorkommen, wenn 
man es bisher noch nicht kannte. So 
wird diese Redewendung genutzt, 
um auszudrücken, dass jemand 
ein hohes Ansehen besitzt. Am 
08.11. wurde im Malzhaus Plauen 
eine Auszeichnung für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
vom Kreisjugendring verliehen, ihr 
Titel: Stein im Brett. Aus unseren 
Reihen konnte Susann Kleider, als 
einzige Kameradin einer Feuer-
wehr, den Preis entgegennehmen. 

Sie ist Jugendwartin der Jugend-
feuerwehr. Gemeinsam mit den 
weiteren Jugendwarten organisiert 
sie alle zwei Wochen den Ausbil-
dungsdienst und bringt sich dabei 
kreativ ein, dass niemals Langeweile 
auftreten wird. Vergleichsweise ist 
Susann noch nicht lang Mitglied 
der Feuerwehr, trotzdem lebt sie 
angehenden Feuerwehrleuten eine 
tolle Kameradschaft vor. Wir sind 
alle samt sehr stolz auf Susann 
und freuen uns über die erhaltene 
Anerkennung, Glückwunsch! YA

© KFV Vogtland e.V.

Stein im Brett Ausbildung neuer Drehleitermaschinisten

Ausbilder Sven Köhler, die Lehrgangsteilnehmer, Stadtwehrleiter Georg Hille 
sowie OB Judith Sandner

Im Oktober fand die 35-stün-
dige Standortausbildung 5 neuer 
Drehleitermaschinisten unter der 
Federführung von Ausbilder Sven 
Köhler statt. Sie erlernten dort den 
richtigen Umgang und die Bedie-
nung eines Hubrettungsfahrzeuges. 
Doch erstmal von vorn. Natürlich 
begann der Lehrgang mit Theorie, 
welche aber sehr wichtig ist, um 
erstmal ein Grundverständnis zu 
erlangen. Es wurde die Technik 
im Detail kennengelernt, Beson-
derheiten geklärt und Taktiken 
sowie Einsatzgrundsätze, wie z.B. 

die HAUS-Regel, besprochen. In 
der Praxis wurde dies alles dann 
umgesetzt. An vielen verschie-
denen Orten wurden verschiedene 
Szenarien simuliert. Welche ver-
schiedenen Anleiterarten gibt es? 
Wie positioniere ich sicher das 

Einsatzfahrzeug? So wurde eine 
Brandbekämpfung oder auch Men-
schenrettung beübt. Im Blick war 
dabei immer die HAUS-Regel, ein 
enorm wichtiger Grundsatz zum 
erfolgreichen Drehleitereinsatz. 
All das konnte in Ruhe probiert 
werden, um es schlussendlich im 
Einsatz unter Stress beherrschen zu 
können. Die Teilnehmer besetzten 
dabei auch mehrere Positionen des 
Drehleitereinsatzes, um ihn in all 
seinen Facetten kennenzulernen. 
Zum Abschluss hieß es dann noch-
mal alles Gelernte in Theorie und 

Praxis unter Prüfung zu stellen. 
Mit tollen Ergebnissen konnten 
alle 5 Teilnehmer den Lehrgang 
erfolgreich beenden! Herzlichen 
Glückwunsch! Sie tragen nun 
dazu bei, weiterhin schlagkräftig 
aufgestellt zu sein, auch in beson-

Auto-Center Göltzschtal GmbHAuto-Center Göltzschtal GmbH  ||  Oelsnitzer Str. 72 Oelsnitzer Str. 72 | | 08223 Falkenstein08223 Falkenstein

Und plötzlich ist es schon wieder soweit- wundervolle Weihnachtszeit!
Zeit für ein herzliches Dankeschön! 
Zum Jahresausklang  wünschen wir Ihnen angenehme Stunden
in fröhlicher und besinnhcher Runde  im Kreis der Familie, 
aber auch Ruhe und Zeit zum Entspannen. 
Gleichzeitig wünschen wir einen guten Start
			   in das neue Jahr.
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Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr führte am 13. 
Dezember Ihren weihnachtlichen 
Jahresabschluss durch. Die Kinder 
spielten Tischtennis, am Kicker 
oder ein Feuerwehr-Brettspiel. Zur 
Freude aller Kinder kam dann noch 

der Weihnachtsmann! Er brachte 
ihnen allen als Überraschung einen 
tollen Jugendfeuerwehrrucksack. 
Gemeinsam wurde dann noch Pizza 
zu Abend gegessen.
Yannick Arndt

Wir, die Feuerwehr Klingenthal,
wünschen jedem Bewohner hier im Tal,

eine besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit,
sowie Momente mit Frohsinn und Heimeligkeit.
Genießt die Stunden rund ums Weihnachtsfest,

und haltet an den Dingen fest,
die wirklich wichtig sind in Euren Leben,

denn Weihnachten bedeutet nicht nur Nehmen und Geben.
Und schlagen doch mal Flammen ausm Raachermaa,

vergesst nicht, wir sind immer für Euch da!

Wir wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein frohes neues Jahr 2025!

Eure Feuerwehr Klingenthal

D R  M I E N L  M A C H T S.

André Meinel
H A U S S E R V IC E

Inhaber:  André Meinel

Bergstraße 16 • 08248 Klingenthal
Telefon: (03 74 67) 69 76 62 • Fax: (03 74 67) 69 76 62
Mobil: 01 74-9 49 85 64 • E-Mail: mienlmeinel@web.de

Ich wünsche meinen Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr.

Weihnachtsfeier im Vogtlandkeller
Auch in diesem Jahr fand die Weih-
nachtsfeier unserer Senioren im 
Vogtlandkeller des Rathauses statt.
Ein liebevoll geschmückter Baum 
stand im Raum und jeder Tisch war 
verziert mit selbstgefertigter Deko-

ration. Oberbürgermeisterin Judith 
Sandner überraschte Frau Gudrun 
Hölzel und ihr Team mit Weih-
nachtsleckereien für die Kaffeetafel
und bedankte sich für das gute 
Miteinander!  (UR, Foto GB)

deren Positionen. Auch möchten 
wir uns bei allen Bürgen für ihr 
Verständnis bei kurzzeitigen Ein-
schränkungen bedanken und vor 

allem für die teilweise Bereitstellung 
von Übungsobjekten!
Yannick Arndt
Pressebeauftragter

Die Klingenthaler Zeitung
wünscht frohe Weihnachten
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»Mein Schatz Helena« Geschichte von Andrea Schober
Es war einmal eine Mutter, die lebte in der heu-
tigen Zeit. Ihr ging es so, wie es vielen Müttern 
heute geht, dass sie nicht gerne den ganzen Tag zu 
Hause sitzen und Kinder hüten wollte. Sie hatte 
ihr einziges Kind, die 2-jährige Helena sehr gerne, 
aber zu Haus fiel ihr mittlerweile immer öfter die 
Decke auf den Kopf und so beschloss sie, wieder 
arbeiten zu gehen und ihr Kind derweilen zu einer 
Tagesmutter zu geben.
Die Familie hatte auch einen Vater namens 
Roland, der sich allerdings wenig um familiäre 
Angelegenheiten kümmern wollte. Roland hatte 
seine Arbeit und es stand für ihn bereits vor der 
Geburt von Helena fest, dass er, wenn Helena auf 
der Welt war, auch weiter seiner Arbeit uneinge-
schränkt nachgehen wollte. Er war ein Mensch, 
für den seine Arbeit der Mittelpunkt des Lebens 
war. Um 8 Uhr morgens ging er aus dem Haus und 
abends kam er meist erst um 21 Uhr wieder heim. 
Den ganzen Tag über war die Mutter, die Karin 
hieß, alleine mit dem Kind zu Hause. Natürlich 
besuchte sie verschiedene Kurse für Mütter mit 
kleinen Kindern oder ging schon mal zu einer 
Freundin, aber wenn sie nach Hause kam, war 
alles so leer. Die Arbeit zu Hause musste erledigt 
werden und das Kind versorgt werden, aber 
außerhalb war niemand, der sich für das, was 
sie tat, interessierte. Es war ja selbstverständlich, 
was sie tat und Anerkennung gab es dafür nicht. 
Es war nicht so, dass sie sich nicht gerne um 
das Kind kümmerte und mit ihm spielte. Aber 
es fehlte ihr trotzdem etwas. Häufig, wenn sie 
sich abends hinlegte, überlegte sie, was es denn 
eigentlich war, was ihr fehlte. Dann fielen ihr 
Dinge ein, wie dass eigentlich die ganze Strasse, 
die ganze Umgebung in der sie wohnte, ziemlich 
tot war. Alle Erwachsenen gingen arbeiten von 
morgens bis abends. Die Kinder waren in einer 
Betreuung untergebracht. Die älteren Menschen 
saßen tagsüber fast nur in ihren Häusern und man 
sah kaum mal jemanden im Garten.
Ihre Eltern wohnten weiter entfernt. Am Anfang, 
als Helena noch ein Baby war, kamen sie öfters zu 
Besuch, aber jetzt nur noch selten. Eigentlich war 
Karin darüber auch gar nicht so traurig, weil sie 
sich immer in alles einmischten und Karin alles 
nicht gut genug machte.
Was ihren Mann betrifft, war dieser abends nach 
der Arbeit immer müde und geschafft, redete 
höchstens von seinen Problemen auf der Arbeit 
und den Dingen, die er morgen unbedingt noch 
erledigen musste. Karin fand das alles furchtbar. 
Er interessierte sich nicht dafür, wie sie den Tag 
verbrachte oder welche Fortschritte Helena heute 
wieder gemacht hatte.
Sie beschwerte sich häufig über sein Desinteresse 
an der Familie. Er regte sich dann jedoch immer 
gleich auf, weil er schließlich das Geld für die 
ganze Familie verdienen musste. Sie dagegen 
hätte den ganzen Tag für sich und das Kind Zeit. 
Er hielt sie für undankbar und ungerecht und es 
war nicht selten, dass solche Gespräche in Streit 
endeten.
Karin wollte nicht mehr so weiter leben und ent-
schied sich schnellstmöglich wieder arbeiten zu 
gehen. Es tat ihr bei dem Gedanken immer sehr 
weh, dass sie Helena jetzt schon in fremde Hände 
geben musste, aber sie glaubte fest daran, dass sie 

eine gute und fürsorgliche Tagesmutter finden 
würde. Sie informierte sich in ihrem Bekannten-
kreis und fand schnell eine Frau, die Helena mit 
in ihre Gruppe aufnehmen wollte.
Am ersten Tag, als Karin Helena zur Tagesmutter 
fuhr, hatte sie ein komisches Gefühl im Bauch. Sie 
redete sich selber gut zu: „Es wird Helena sicher 
dort gut gefallen. Sie hat dort Spielkameraden und 
wird sicher bald gerne dort hingehen.“
Karin ging mit Helena in das Haus der Tagesmut-
ter und wollte erst noch etwas dort bleiben, damit 
sich Helena etwas einleben und an die neuen 
Gesichter gewöhnen konnte.
Zuerst setzte sich Helena auf Karins Schoß und 
beobachtete die anderen Kinder. Nach kurzer Zeit 
stand sie auf, holte sich ein Spielzeug und setzte 
sich damit wieder auf Karins Schoß. Nach 20 
Minuten stand Helena auf, nahm ihre Mutter an 
der Hand und wollte ihr das Bobby-Car zeigen, 
was sie in einer Ecke des Raumes entdeckt hatte. 
Karin folgte ihr. Helena stieg auf das Fahrzeug 
und Karin sollte sie anschieben. Das tat sie dann 
auch und schon kurz darauf konnte sich Helena 
alleine mit dem Fahrzeug fortbewegen. Sie schau-
te immer wieder zu Karin, lachte und winkte ihr 
zu. Karin wartete noch einige Minuten, dann 
hielt sie es für den richtigen Zeitpunkt, sich zu 
verabschieden. Sie sagte zu Helena, dass sie jetzt 
gehen müsste und später kommen würde und sie 
abholen würde. Helena könnte solange mit den 
anderen Kindern hier spielen und die Tagesmut-
ter Frau Braun, würde solange auf sie aufpassen.
Kaum war Karin ein paar Schritte Richtung 
Tür gegangen, sprang Helena erschrocken vom 
Bobby-Car auf. Sie schaute Karin unverständlich 
an und schrie: „Ich komme mit!“ Karin sagte, dass 
sie jetzt nicht mitkommen könnte, weil sie heute 
etwas wichtiges erledigen müsste. „Ich komme 
Dich nachher wieder abholen“, sagte Karin, setzte 
Helena wieder aufs Bobby-Car, gab ihr einen 
Kuss und verschwand schnell durch die Haustür. 
Kaum war sie draußen liefen ihr die Tränen übers 
Gesicht. Was sollte sie nur tun, hoffentlich würde 
sich Helena bald beruhigen, sie kam sich selbst 
so fremd vor, aber sie konnte jetzt nicht zurück. 
Also stieg sie in ihr Auto und fuhr nach Hause.
Karin wollte sich heute über offene Stellen in 
ihrem Beruf informieren und verschiedene Te-
lefonate führen. Doch immer, wenn Sie wieder 
einen Moment zur Ruhe kam, schien ihr das 
Haus noch ruhiger und leerer als sonst. Sie hatte 
das Bild von Helena vor Augen, wie sie fröhlich 
durch das Haus lief und ihr immer wieder dieses 
und jenes zeigte. Karin konnte sich einfach nicht 
mehr konzentrieren. Sie dachte nur daran, was 
Helena jetzt wohl machen würde. Hoffentlich 
saß sie nicht in einer Ecke und weinte nur. Karin 
schaffte an diesem Tag nicht viel, von dem, was 
sie sich vorgenommen hatte. Um drei Uhr nach-
mittags hielt sie es nicht mehr aus. Sie fuhr zu 
Frau Braun um zu sehen wie es Helena ging. Frau 
Braun öffnete die Tür. Als Helena Karins Stimme 
hörte, stürmte sie auf Karin zu und umfasste ihre 
Beine. Sie rief: „Mama, nimm mich mit, nimm 
mich bitte wieder mit, ich will mit Dir nach Hause 
gehen.“ Karin stand wie angewurzelt in der Tür, 
kreidebleich wurde sie im Gesicht. Sie hatte ja 
schon ein ungutes Gefühl, aber doch insgeheim 

gehofft, dass Helena sich in der Zwischenzeit 
etwas eingelebt hatte. Karin umarmte Helena 
und nahm sie hoch. Helena klammerte sich an 
ihren Hals und Karin hatte Mühe ihre Sachen 
noch einzusammeln. Dann fuhr sie mit Helena 
nach Hause.
Sie hatte das Gefühl, es war der schrecklichste 
Tag in ihrem Leben. Sie wusste nicht was sie 
machen sollte. Würde Helena sich mit der Zeit 
an Frau Braun gewöhnen und vielleicht alles mit 
der Zeit besser oder würde jeder Morgen nun eine 
Katastrophe und jeder Abend ein neuer Schlag 
ins Gesicht. Sie kam sich so schlecht vor, dass sie 
sich für eine Rabenmutter hielt. Aber warum nur 
sie? Als ihr Mann abends heimkam und Karin 
ihm  von dem schrecklichen Tag erzählte, sagte 
er nur: „Was hast Du denn erwartet. Natürlich 
fällt es Helena am Anfang schwer. Aber da muss 
sie durch und Du auch. Du wirst schon sehen, es 
wird jeden Tag besser.“ Karin fand das, was Ro-
land sagte ziemlich kalt. Aber vielleicht hatte er 
auch recht. Sie wollte doch nicht gleich aufgeben, 
weil der erste Tag so schwer war. So entschied sie 
sich morgen einen neuen Versuch zu starten. Als 
Karin und Helena am nächsten Morgen gerade 
im Auto saßen, kam von Helena gleich die Frage: 
„Wo fahren wir denn heute hin?“. Karin hatte 
einen Kloß im Hals und konnte kaum sprechen. 
Schließlich versuchte sie so ruhig wie möglich 
zu sprechen: „Ich bringe Dich heute noch mal zu 
Frau Braun, es wird Dir dort heute sicher schon 
viel besser gefallen als gestern.“
Helena aber schrie: „Nein, Mama, ich will nicht 
mehr zu Frau Braun. Ich will bei Dir bleiben.“
Karin fühlte sich plötzlich so eingeengt, ihr schlug 
das Herz bis zu Hals, doch sie versuchte sich zu 
beherrschen. Sie sprach zu Helena: „Du bist doch 
erst einmal dort gewesen und beim ersten Mal 
ist immer noch alles so fremd und neu. Heute 
kennst Du alle Kinder schon ein bisschen und 
auch die Frau Braun. Ich fahre selber auch nicht 
nach Hause. Ich fahre heute in die Stadt und habe 
dort viel zu tun.“
Helena schaute auf ihre Handschuhe und zupfte 
an ihnen herum, zog erst den Daumen lang und 
dann versuchte sie durch die Wolle hindurch 
die anderen Finger zu berühren. Sie sagte nichts 
mehr. Ließ sich von Karin bei Frau Braun abgeben 
und setzte sich dort gleich auf das Bobby-Car. 
Karin kam gar nicht mehr mit ins Haus, weil sie 
befürchtete, dadurch würde alles noch schlimmer 
werden. Sie fuhr in die Stadt und bemühte sich 
hauptsächlich an das zu denken, was sie zu tun 
hatte. Unterwegs fiel es ihr leichter sich abzulen-
ken und sie holte Helena heute erst um 17 Uhr 
bei Frau Braun ab.
Helena kam wieder gleich angelaufen als sie Karin 
hörte. Heute umarmte sie Karin aber nur kurz 
und lief dann gleich zur Tür hinaus. Karin setzte 
sie ins Auto, holte dann noch schnell ihre Sachen 
und fuhr mit ihr nach Hause. Sie war erleichtert 
, dass heute alles doch leichter ging als gestern, 
fand es aber etwas merkwürdig, dass der Unter-
schied so krass war. Zu Hause setzte sich Helena 
zu ihrer Puppe und blieb dort sitzen bis Karin das 
Abendbrot fertig gemacht hatte. Sie war leiser als 
sonst, aber schließlich begann sie doch richtig mit 
der Puppe zu spielen.
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Am nächsten Morgen, wollte Helena ihre Puppe 
mitnehmen zu Frau Braun, Karin hatte natürlich 
nichts dagegen. Helena schien schon verstanden 
zu haben, dass sie nun öfters zu Frau Braun fährt. 
Sie erzählte morgens im Auto nicht viel und ließ 
sich ohne Protest bei der Tagesmutter abgeben. 
Als Karin tagsüber bei Frau Braun anrief und sich 
informierte, sagte Frau Braun, dass sie zwar nicht 
viel mit den anderen Kindern spielt aber einen zu-
friedenen Eindruck machte. Sie sprach mit ihrer 
Puppe, kochte ihr Essen, sang ihr Schlaflieder vor.
So ähnlich verliefen nun die meisten Tage. Karin 
hatte bald Vorstellungsgespräche und ein paar 
Wochen später gar eine Stelle gefunden. Die 
Wochentage verliefen so, dass Karin Helena mor-
gens zur Tagesmutter brachte, arbeiten ging und 
abends um 17 Uhr Helena wieder abholte. Dann 
richtete Karin das Abendessen her, räumte die 
Küche auf und Helena beschäftigte sich alleine. 
Natürlich redeten sie auch miteinander, aber nicht 
mehr so viel wie früher. Karin war nun auch mit 
den Gedanken bei Ihrer neuen Stelle und froh 
dass Helena sie mehr in Ruhe ließ. Um 19 Uhr 
brachte sie Helena ins Bett.
Das ging einige Wochen so. Schließlich kam 
Weihnachten näher. Karin dachte darüber nach, 
was sie Helena schenken könnten. Helena hatte 
in der letzten Zeit gar nicht mehr so viel Spaß an 
den Spielsachen, die sie besaß. Jetzt waren es nur 
noch drei, vier Teile mit denen Helena sich immer 
wieder beschäftigte und die restlich Spielsachen 
schaute sie nicht mehr an. Karin fragte Helena 
einmal ganz nebenbei, ob sie ein paar neue Sachen 
für die Puppe brauchen könnte, sie hätte ja jeden 

Tag das Gleiche an.
Helena schaute sie erschrocken an. Zum ersten 
Mal nach langer Zeit, war wieder dieser Schreck 
in ihrem Blick und ihrer Stimme. „Nein Mama“, 
sagte sie, „die Mona möchte nichts anderes zum 
Anziehen und ich möchte das auch nicht. Ich 
möchte das Mona immer Mona ist und immer 
wie Mona aussieht.“
Karin ließ nicht locker. Aber vielleicht möchte 
Mona ja ein paar neue Spielsachen?
Helena sagte: „Nein, Mona braucht keine Spielsa-
chen, sie hat ja mich und ich brauche auch keine 
Spielsachen, ich hab’ ja Mona.“
Karin bekam wieder dieses komische Gefühl im 
Bauch, was hatte das jetzt wieder zu bedeuten, 
jetzt wo alles sich in ihrem Leben ändern sollte, 
jetzt, wo sie die Stelle neu angefangen hatte. War 
jetzt doch alles nicht so gut wie sie dachte? Sie 
wusste nicht, was sie von Helenas Worten halten 
sollte oder wollte sie sie einfach nicht verstehen?
Karin legte sich hin, sie fühlte auf einmal wieder 
diese Leere. Sie schloss die Augen und auf einmal 
kamen ihr die Bilder von vor drei Monaten wieder 
in den Kopf. Sie sah Helena, wie sie im Haus he-
rumlief und ihr ihre Spielsachen zeigte und dann 
dachte sie an jetzt, wie sie mit ihrer Puppe in der 
Ecke saß und mit ihr leise spielte.
„Nein“, schrie sie plötzlich auf, „nein, das ist nicht 
mein Leben! Helena, Helena ist mein Leben“. Vor 
einem Moment auf den anderen packte sie eine 
Gewissheit: „Ich werde gleich morgen hingehen 
und alles wieder rückgängig machen. Helena 
bleibt wieder bei mir zu Hause. Ich werde mit 
ihr basteln und spielen. Ich backe mit ihr Weih-

nachtsplätzchen und wir werden zusammen die 
Küche vollkleckern. Helena wird wieder durchs 
Haus laufen und zu mir kommen mit ihren Spiel-
sachen und mir werden vor Freude die Tränen 
über die Wangen laufen.
Ich werde mir nicht mehr leer und verlassen 
vorkommen, weil ich ja den tollsten Schatz im 
Leben habe, den ich mir nur wünschen kann: 
meine Tochter. Später kann ich immer noch 
arbeiten, aber auf keinen Fall jetzt. Auf einmal 
spürte sie, wie ihr ein Stein vom Herzen fiel und 
sie weinte, weil sie so berührt war von ihren 
eigenen Gefühlen.
Jetzt wollt Ihr sicher noch wissen, wie es Helena 
ergangen ist. Helena stand am nächsten morgen 
wieder mit ihrer Puppe im Kinderzimmer als 
Karin sie in den Arm nahm und zu ihr sagte: 
„Helena, Du darfst heute wieder bei mir bleiben.“ 
Helena schaute sie erstaunt an und fragte: „Ist 
heute Wochenende?“ Darauf antwortete Karin: 
„Nein, mein Schatz, heute ist kein Wochenende. 
Du darfst jetzt wieder jeden Tag bei mir bleiben, 
bis Du groß genug bist und in den Kindergarten 
gehen kannst. Helena fragte. Ist das auch wahr, 
brauche ich auch morgen nicht zu Frau Braun 
und übermorgen nicht.“ Karin sagte: „Nein, 
auch dann nicht“. Helena schaute sie nochmals 
an, dann stürzte sie sich auf Karin, umfasste ihre 
Beine und sagte „Ich hab Dich so lieb, ich will 
immer bei Dir sein“.
Und Karin sprach: „Ich habe Dich auch so lieb 
und Du hast mir auch so gefehlt.“ Helena setzte 
sich auf Karins Schoß und sprach: „Dann ist es ja 
gut, dass wir uns beide wiederhaben.“  
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Zimmerei Holzbau
Schmiedigen GmbH
Lochsteinweg 29
08223 Falkenstein/V.
Telefon: (0 37 45) 7 34 84
Telefax: (0 37 45) 7 77 10
service@schmiedigen.com
www.schmiedigen.com

Allen Kunden und Geschäftsfreunden
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

Frohe Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr

& SÄGEWERK MEINEL
Auerbacher Straße 308 • 08248 Klingenthal
Telefon 03 74 67-2 21 67 www.holz-meinel.de

     Wir haben vom 23.12. 2024
                                      bis 3.1.2025 geschlossen.

Weihnachtsfeier im Gasthof Walfisch

   Ein frohes
Weihnachtsfest

UND ALLES GUTE
     FÜR DAS NEUE JAHR!

STEUERBERATUNG

JACOB

Dr. Jacob & Kollegen
STEUERBERATER PartG mbB
Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0 | Fax 55199
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Ein Fest der Gemeinschaft Am vergan-
genen Freitag fand die traditionelle 
Weihnachtsfeier der Volkssolidari-
tät soziale Dienste oberes Vogtland 
e.V. im fest l ich geschmückten 
Saal des Gasthofes Walfisch statt. 
Rund 70 Klienten, Angehörige 
und Mitglieder des Seniorenclubs 

kamen zusammen, um eine be-
sinnliche und zugleich fröhliche 
Vorweihnachtszeit zu genießen.
Der Vorstandsvorsitzende Herr 
Manfred Gerhard eröffnete die Fei-
er gemeinsam mit Geschäftsführer 
Michael Rothe und Pflegedienst-
leiter Martin Pätz. Ihre herzlichen 
Worte und der Rückblick auf das 
vergangene Jahr bildeten einen wür-
digen Auftakt. Nach der offiziellen 
Begrüßung genossen die Gäste bei 
Kaffee, Stollen und Pfefferkuchen 
die weihnachtliche Atmosphäre. 
Das gemütliche Beisammensein 
wurde durch angeregte Gespräche 
u nd ei ne herz l iche Gemei n-
schaft bereichert. Ein besonderes 
Highlight war der Besuch des Weih-
nachtsmanns, der mit seinem Sack 

voller kleiner Geschenke viel Freude 
verbreitete. Ebenso begeisterte der 
mobile Weihnachtsmarkt, orga-
nisiert von den Mitarbeiterinnen 
der Tagesstätte „Goldener Herbst“. 
Mit viel Engagement verkauften 
sie Leckereien und handgefertig-
te Weihnachtsdekorationen, die 

gemeinsam mit den Tagesgästen 
hergestellt wurden.
Der Erlös dieser Aktion kommt der 
Tagesstätte zugute und unterstützt 
zukünftige Projekte. Für die mu-
sikalische Untermalung sorgte zu 
Beginn Manfred Klier an der Gitar-
re. Später begeisterte die Band Brass 
Socks, die gemeinsam mit Lexa 
beliebte Weihnachtslieder spielte. 
Auch Fynn erfreute die Gäste mit 
Weihnachtsliedern auf der Flöte.
Die gelungene Mischung aus Musik, 
Geselligkeit und weihnachtlicher 
Stimmung machte diesen Nach-
mittag für alle Beteiligten zu einem 
besonderen Erlebnis. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Organisatoren 
und allen Helfern, die diese Feier 
ermöglicht haben.

Schulstr. 17  •  08626 Adorf/Vogtl. 

Telefon (037423) 40490 

info@grimm-ofenbau.de

Allen unseren Kunden wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
Herzlichen Dank für die vertrauensvolle und

angenehme Zusammenarbeit.
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Tierkörperbeseitigung ! Achtung !

INJECTA - Enge Kooperation mit der TU Chemnitz

Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche 
Zusatzleistungen. Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt 
interessiert? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de

Wir wollen uns 
verstärken

Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, einem der weltweit 
führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medizintechnik. INJECTA produziert Präzisions-
feinrohre, Rohrteile und geschliff ene Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Stellen:

• Fachkraft für Arbeitssicherheit

• Mitarbeiter Qualitätssicherung /QS-Vorausplanung

• Mechaniker für Abteilung Instandhaltung

• Produktionsmitarbeiter

• Ausbildung – Industriemechaniker und 
Maschinen- und Anlagenführer

Ausführliche Informationen zu den off enen Stellen fi nden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.injecta.de oder durch scannen des QR-Codes.

Anfang Dezember durften wir die 
Herren Prof. Dr. Schubert und 
Andre Martin von der Technischen 
Universität Chemnitz in unserer 
INJECTA herzlich begrüßen. Prof. 
Schubert leitet die Professur Mikro-
fertigungstechnik, welche sich mit 
Prozessketten, Technologien und
Sonderwerkzeugen für Präzisions- 
und Mikrobauteile beschäftigt. In 

Planung ist eine enge Kooperation 
im Hinblick auf Studentenpraktika, 
Bachelor- und Masterarbeiten bzw.
gemeinsame Prozessentwicklungen 
im Hochtechnologiebereich. Das 
stärkt unsere internationale Posi-
tion im Medizintechnikmarkt und 
ebenso die sächsische Forschungs- 
u nd Ent w ick lu ngsla ndscha f t 
allgemein. Das freut uns sehr.

Jörg Lazarus, Andre Martin (TU Chemnitz), Rene Schenk, Prof. Dr. Andreas 
Schubert (TU Chemnitz), Rene Oelschlägel, Frank Riemer-Keller

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ev.luth.kirche.klingenthal
22. Dezember
Zwota 9.30 Uhr gem. Gottesd. mit Jörg Seemann und Kindergottesdienst
Klingenthal 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Birkenmaier, Kigo
24. 12. Zwota 15.00 Uhr Christvesper für und mit Kindern 22.00 Uhr 
Christmette mit Krippenspiel mit Pfr. Birkenmaier
Klingenthal 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspielmit Pfrin. Uli Malau
Brunndöbra16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel mit Daniel Ploß
Sachsenberg 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, Pfr. Birkenmaier
25. 12. Klingenthal 9.30 Uhr Festgottesd. mit Abendmahl Pfr. Birkenmaier
Brunndöbra 6.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel mit Pfr. Birkenmaier
Sachsenberg 6.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel
24. 12. Zwota 9.30 Uhr Musikalischer Festgottesd.mit Pfrin. Uli Malau
29.12. Brunndöbra 9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Elke Steigner
31. 12. Zwota 15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. Uli Malau
Klingenthal 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. Uli Malau
Brunndöbra 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Birkenmaier
Sachsenberg 16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Birkenmaier
1.1.2025 Sachsenberg 14.00 Uhr gemeinsamer Neujahrsgottesdienst
mit Pfr. Birkenmaier

Ab 01.01.2025 befindet sich die 
o.g. Tonne, die zur Entsorgung für 
Kleintiere dient, im Gelände des 
Tierparkes Klingenthal auf dem 
Amtsberg. Dort können während 
der Öffnungszeiten, nachdem sich 
die Bürgerinnen und Bürger beim 
Tierparkpersonal gemeldet haben, 
die Kleintiere entsorgt werden. 
Der jetzige Standort in der Quit-
tenbachstraße wird aufgegeben.
Hier noch einmal der Hinweis, 
dass dort nur Kleintiere entsorgt 
werden dürfen. Zum Beispiel: 

Haustiere wie Katzen, Hunde, 
Ziervögel, Zierhasen (kein Ge-
flügel, wie Gänse, Hühner etc.). 
Schlachtabfälle, Wirtschaftstiere, 
Rehe u.a. gehören nicht in diese 
Tonne.
Toralf Wolff - Bauamt
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Unserer werten Kundschaft wünschen wirUnserer werten Kundschaft wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahrein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg!Gesundheit, Glück und Erfolg!

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft
unseren Partnern und Freunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes
und gesundes Jahr 2025.

Alberter & Kollegen, 95028 Hof,
Plauener Straße 8,  09281-72400

Plauen 	  0 37 41- 7 00 10
Auerbach 	  0 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts 	 0 92 52 - 2 28
Münchberg 	  0 92 51- 81 51
Selb 	  0 92 87- 5 00 97 37

Orphelia Quarzuhr
Herren ultraflach silber

mit Lilienthal Berlin
Lederarmband braun, 

werkzeuglos wechselbar
0163 -3224552

30,-€

  Ein
Schönes
    Geschenk

DachdeckermeisterDachdeckermeister
Hans & Doreen MeinelHans & Doreen Meinel
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SCHULZE

Frohe und besinnliche FesttageFrohe und besinnliche Festtage
sowie ein gesundes neues Jahr!sowie ein gesundes neues Jahr!

Reisebüroll Ferienhaus
Schlossstraße 1b • Telefon 22485

Wir wünschen frohe,
entspannte Weihnachten
und einen guten Start in das Jahr

2025

Auerbacher Straße 21Auerbacher Straße 21
Telefon 2 25 91Telefon 2 25 91

Im Jahr 2024 stand im Kinderhaus 
Sonnenschein die kulturelle Bil-
dung der Kinder im Vordergrund. 
Die gängigen Vermittlungsformen, 
wie Vorlesen und gemeinsames 
Musizieren, wurden dabei sinn-
voll durch kleine Gastspiele von 
Theatern und Figurentheatern 
ergänzt. Wurden die Erzieherinnen 
zunächst selbst zu Theaterkünst-
lerinnen und verzauberten die 
Kinder zu Fasching mit dem Pup-
pentheaterstück „Der König und 
das Wutteufelchen“, durften die 
Kinder im Laufe des Jahres mehr-
fach das Können verschiedener 
Künstlergruppen bestaunen. So 
führte die Theatermanufaktur 
Dresden das Märchen „Die goldene 
Gans“ auf. Dabei begeisterten sie die 
Kinder mit viel Gesang, lustigen 
Szenen und einem faszinierenden 
Schattenspiel.Elke Sperlich und 
der Circus Hein besuchten das 
Kinderhaus mit der Geschichte 
von „Die verzauberte Prinzessin“. 
Ein vielseitiges, lustiges Vorspiel 
mit einer tierischen Überraschung 
begeisterte das kleine Publikum. Bei 
diesen einfachen Veranstaltungen 
im kleinen Rahmen werden Zu-
hören, Aufmerksamkeit, Stille und 
die Beobachtung geschult. Im Ge-
spräch mit den Künstlern wurde der 
Leitung und den Erzieherinnen be-
stätigt, welch aufmerksame, ruhige, 
respektvolle, kleine Zuschauer die 
Sonnenschein-Kinder sind. So sind 
diese Veranstaltungen eine Berei-

cherung für unser Zusammenleben 
geworden, die ohne die Finanzie-
rung durch den Förderverein sicher 
nicht zustande gekommen wäre.
In Absprache mit dem Förderverein 
unserer Einrichtung ist darum noch 
eine künstlerische Weihnachts-
überraschung für die Kinder fest 
eingeplant. Darüber hinaus steht 
der gute Vorsatz, den Kindern auch 
im kommenden Jahr solch einen 
Zugang zu kultureller Bildung zu 
ermöglichen. Wenn die Kleinen, 
wie auch heuer bei der Gröndner 
Körbe, selbst auf der Bühne ste-
hen, wurde dringend Tontechnik 
benötigt. Auch für Feste und Ver-
anstaltungen ist dies eine große 
Hilfe. Mehrere Neuanschaffungen 
in dieser Richtung wurden daher 
ebenfalls vom Verein finanziert.  
Ohne Ihre Spenden, wäre das alles 
nicht möglich. Auf diesem Wege 
bedanken wir uns daher herzlich 
für Ihre Zuwendungen an den 
Förderverein Haus Sonnenschein e. 
V. - Denn nur durch Ihre finanzielle 
Unterstützung sind solche tollen 
Angebote im Kindergartenalltag 
möglich.  Gerne spenden Sie auf 
unser Vereinskonto, damit wir dies 
weiterführen können.
Konto: Förderverein Haus Sonnen-
schein e.V.
IBAN: DE50870580003610006594
Frohe Weihnachten und alles Gute 
für das Jahr 2025 wünscht der Vor-
stand des Fördervereins Kinderhaus 
Sonnenschein e. V.

Nachrichten des Fördervereins
Kinderhaus Sonnenschein e.V.

Oh Tannenbaum
Mitten im Versteckspiel ein Anruf. 
Tja, erst einmal gefunden werden, 
dann ans Telefon gehetzt… Ob 
wir den Tannenbaum im Rathaus 
dieses Jahr a‘putzn wollen. Möch-
ten wir sehr gerne. Aber was soll 
das Rathaus zieren? Was können 
die Kinder selber und schnell mal 
zwischendurch basteln? Es ent-
steht ein Teig aus Natron, Stärke 
und Wasser; die Kinder stechen 
Schneeflocken aus… sie sehnen sie 
auch schon herbei. Zuckerstangen 
und kleine genähte Äpfelchen, wie 
sie früher sogar in echt am Christ-
baum hingen, machen den Schmuck 
komplett. Mit einer Kindergruppe 
laufen wir bepackt ins Rathaus und 
werden freundlich und erwartungs-
voll empfangen. Die Lichter am 
Baum brennen schon. Jedes Kind 
möchte helfen; bis an die oberen 
Äste heben wir sie. Es sieht wun-
derbar aus. Alle Kinder freuen sich 
über den schönen Tannenbaum. 
Wir werden von der Oberbürger-

meisterin beschenkt und gehen 
zufrieden zum Mittagessen in den 
Kindergarten. 
Danke für diese schöne Aufga-
be, weil wir als Schenker selbst 
beschenkt wurden. Ihr Ev. Kin-
dergarten

Wir wünschen froheWir wünschen frohe
und besinnliche Festtageund besinnliche Festtage
sowie ein gesundessowie ein gesundes
neues Jahr!neues Jahr!

Lebensmittel
CENTRAL Bähr e.G
Auerbacher Straße 31
08248 Klingenthal
Telefon 037467-22594
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Die Zwotaer Gewerbetreibenden wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins Jahr 2025

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie
Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Klempnerei Tino Trautzsch
• Bau- und Dachklempnerei • Prefa Langzeitdächer

• Fassadenverkleidungen • Flachdachsanierung

Schönecker Straße 13 · 08267 Zwota · Telefon 037467 /66319
Funk 0172 /7925662 · klempnerei-trautzsch@t-online.de

✵ ✵ ✵ ✵ ✵

Firma Matthias Koras
Markneukirchner Straße 13 · 08267 Zwota
Telefon/Fax 037467/22170
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Zimmer

OnlineShop

Floßfahrt

Biergarten

Gondeln

Restaurant

Minigolf

Events

Kegeln

Saal

gasthof-walfisch.de

ZWOTA · KLINGENTHALER STR. 48 · TEL. 037467 -22616

Landhotel Gasthof Zwota • Klingenthaler Str. 56
08267 Klingenthal OT Zwota
Telefon (03 74 67) 5 67-0 • Telefax 5 67-67
 info@gasthof-zwota.de • www.gasthof-zwota.de

Wir wünschen allen ein wunderschönes
Weihnachtsfest und für das neue Jahr
alles erdenklich Gute.
Mögen wir uns bald gesund und munter
wiedersehen.

Weihnachtszauber in Zwota
Stimmungsvolle Einstimmung
auf die Adventszeit
Am ersten Advent verwandelte 
sich der Ortsteil Zwota in ein win-
terliches Weihnachtsparadies. Der 
traditionelle Weihnachtsmarkt 

lockte zahlreiche Besucher aus der 
Region an und bot eine perfekte 
Einstimmung auf die besinnliche 
Zeit. Rund um den festlich ge-
schmückten Schulplatz reihten 
sich liebevoll dekorierte Stände mit 
Kunsthandwerk, weihnachtlichen 
Köstlichkeiten und Geschenkideen. 
Besonders beliebt waren die Spe-
zialitäten, darunter hausgemachte 
Plätzchen und der berühmte Glüh-
wein, der mit einer Prise Zimt und 
einem Hauch Geheimrezeptur für 
wohlige Wärme sorgte. Eröffnet 
wurde der Weihnachtsmarkt mit 
den Worten der Oberbürgermei-
sterin, Judith Sandner, des stellv. 
Vorsitzenden des Heimatvereins 
Zwota, Mario Knoth, und der 
Pfarrerin, Uli Malau, sowie dem 
anschließenden Anschnitt des 
Zwotaer Weihnachtsstollens, ge-
sponsert von der Bäckerei Behrendt. 
Der Erlös des Stollens bleibt wieder 
im Ort und geht an den Förderver-
ein des Kindergartens Zwoticher 
Waldwichtel. Für die musikalische 
Untermalung sorgten die Zwoticher 



Freitag, den 20. Dezember 2024 Seite 17

Landbäckerei Behrendt & Café
Markneukirchner Str. 10 · Zwota
Telefon 037467-22525

Central-Café Klingenthal
Auerbacher Str. 19 · Klingenthal
Telefon 037467-26011www.landbaeckerei-behrendt.de

Neu

Schnell eingekauft:

Drive-In Zwota!

Unseren werten Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten wünschen wir  frohe
Weihnachtstage und  ein gesundes neues Jahr.

Markneukirchner Straße 1 · 08267 Zwota
Telefon (037467) 2 38 65 · Fax 2 39 63

info@schlott-heizungstechnik.de
www.schlott-heizungstechnik.de

Ihr Spezialist für
 Gas- und Ölheizungen • Holzvergaser- und Späneheizungen

Solaranlagen und Wärmepumpen • Alles für Ihr Bad

Heizungstechnik eG

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr
verbunden mit dem Dank
für das uns bisher erwiesene
Vertrauen.

FACHBETRIEB
DER

INNUNG

ELEKTRO FISCHER
Inhaber Dietmar Meinel
Kirchstraße 1 • 08267 Zwota
Telefon: (03 74 67) 2 25 68
Telefax: (03 74 67) 666726
elektro-fischer-zwota@web.de

LLiieebbee  PPaattiieenntteenn,,  KKuunnddsscchhaafftt  uunndd  SSppoorrttlleerr,,  
mmiitt  ddiieesseemm  WWeeiihhnnaacchhttssggrruußß  vveerrbbiinnddeenn  wwiirr  uunnsseerreenn  DDaannkk  ffüürr  ddaass  

eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee  VVeerrttrraauueenn..  

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleenn  eeiinnee  ffrriieeddlliicchhee  uunndd  bbeessiinnnnlliicchhee  ZZeeiitt,,
ssoowwiiee  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddaass  kkoommmmeennddee  JJaahhrr..  

VVooggttllaanndd--RReehhaa  GGmmbbHH,,    
wwwwww..vvooggttllaanndd--rreehhaa..ddee,,  TTeell..  003377446677  //  669900  4400  

PPrraaxxiiss  ffüürr  LLooggooppääddiiee,,  MMaannuueellaa  LLaannggee  
TTeell..::  003377446677  2288667788  

ZZwwoottaa,,  MMaarrkknneeuukkiirrcchhnneerr  SSttrr..  4411  BB  

Waldwichtel, die Böhmischen 
Vogt länder, die Klingenthaler 
Posaunisten und die kleinen Har-
monisten unter der Leitung von 
Richard Wunderlich, die mit klas-
sischen Weihnachtsliedern eine 

feierliche Atmosphäre schufen. Ein 
Highlight für die kleinen Besucher 
war der Besuch des Weihnachts-
manns mit seinen Engeln, der mit 
seinem prall gefüllten Geschen-
kesack strahlende Kinderaugen 
zauberte. 
Auch neben dem Schulplatz gab 
es wie jedes Jahr die große Weih-
nachtsschau der Familie Eibisch in 
der ehemaligen Denk-Brauerei, wo 
liebevoll gestaltete Weihnachts-
berge, Modelle von Karussell und 
R iesenrad , Kauf ma nnsläden, 
Spielzeug aus DDR-Zeiten sowie 
selbstgebaute Unikate die Besucher 
ins Staunen versetzte. Ebenso hatte 
wieder das Harmonikamuseum 
mit einer Sonderausstellung ge-
öffnet. Für die kleinen und großen 
luden Judith und Freunde zum 

Bastelspaß zur Weihnachtszeit 
ein. Den Abschluss machte dann 
ein schönes Feuerwerk, welches 
Christian Schlott von der Firma 
„Brennholzvielfalt“ abbrannte. Der 
Heimatverein Zwota e.V. bedankt 

sich bei allen freiwilligen Helfern 
und den Händlern, der Freiwilligen 
Feuerwehr Zwota sowie allen Besu-
chern des Weihnachtsmarktes und 
freut sich bereits auf die Fortsetzung 
im kommenden Jahr, wie jedes Jahr 
am Nachmittag des 1. Advents. 
Veranstaltungshinweis:
Am 27.12.2024 laden der Heimat-
verein Zwota e.V., das Theaterdorf 
Zwota und Filmemacher Claus 
Dunsch zum 19. Mundart- und 
Filmeabend in den „Gasthof zum 
Walfisch“ ein. 
Heimatverein Zwota e.V.
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Holz & Haar
...Ihnen allen besinnliche und frohe ...Ihnen allen besinnliche und frohe 
Weihnachten mit der guten Hoffnung auf das,Weihnachten mit der guten Hoffnung auf das,
 was uns 2025 bringen wird. was uns 2025 bringen wird.
Wir wünschen Ihnen Erfolg,GesundheitWir wünschen Ihnen Erfolg,Gesundheit
 und grüssen herzlich hiermit alle unsere Kunden,  und grüssen herzlich hiermit alle unsere Kunden, 
Bekannte und Verwandte.Bekannte und Verwandte.

Tischlerei • ZimmereiTischlerei • Zimmerei
Inh. Matthias ThoßInh. Matthias Thoß

Salon ThümmlerSalon Thümmler
Inh. Ramona ThoßInh. Ramona Thoß

Zum Jahresende geht die Sachsenberger Wäschetruhe 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Gerne möchte ich meinen Kunden für ihre Treue
danken, ein wundervolles Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch in das neue Jahr wünschen.

Ihre Elke ThoßIhre Elke Thoß
Sachsenberger WäschetruheSachsenberger Wäschetruhe

Auerbacher Straße 204 in KlingenthalAuerbacher Straße 204 in Klingenthal

Ich wünsche meinen Kunden ein Ich wünsche meinen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einenfrohes Weihnachtsfest und einen
guten Start in das neue Jahr.guten Start in das neue Jahr.

Fliesenleger Bernd HertelFliesenleger Bernd Hertel
Gartenstraße 10Gartenstraße 10
Klingenthal • Telefon 037467-21336Klingenthal • Telefon 037467-21336

Möge dir hundertfach Frucht bringen,
der Samen, den du ausgebracht hast,
tausendfach jedoch der,
den du mit anderen teilst!
Frohe Weinachten
Gutes neues Jahr
(Irischer Segenswunsch)
Firma grimm.media, Oliver Grimm

Oberschüler in der Weihnachtsbäckerei
Die Klasse 5ao des Sportcampus Klin-
genthal hatte am 9. Dezember das 
Vergnügen, kostenlos in der Bäckerei 
Behrendt Weihnachtsplätzchen zu 
backen. Mit Unterstützung ihrer Leh-
rerinnen Frau Kutznerova und Frau 
Langner und 3 Muttis, durften die 
Kinder nach Herzenslust Plätzchen 
ausstechen und verzieren. Aufgeteilt 
in zwei Gruppen wurde fleißig mit 
angepackt. Als Dankeschön für das 
tolle Erlebnis brachten die Kinder 
dem Bäcker Frank Behrendt ein 
kleines Ständchen und sangen für ihn 

und seine Mitarbeiterin das passende 
Lied „In der Weihnachtsbäckerei“. 
Außerdem wurden selbst gemal-
te Bilder und ein „guter Tropfen“ 
überreicht. Die fertigen, liebevoll 
verzierten Exemplare wurden am 
folgenden Tag sogar hübsch verpackt 
direkt in die Schule geliefert. Ein 
herzliches Dankeschön geht nochmal 
an Bäcker Frank Behrendt und sein 
Team für dieses wunderbare Erlebnis! 
So viel Engagement ist nicht selbst-
verständlich und eine schöne Geste 
zu Weihnachten.
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veranstaltungen
Samstag, 21.12.2024 15.00 bis 16.00 Uhr Weihnachtliche Buchlesung für Kinder mit Judith Sandner Weihnachtsgeschichte, Musik- und Winter-

sportmuseum Klingenthal
Mittwoch, 25.12.2024 20.00 Uhr Weihnachtsparty mit Mr. Feelgood und DJ Zedoim Gambrinus

Freitag, 27.12.2024 19.00 bis 22.00 Uhr 19. Mundart- & Filmeabend  Gasthof zum Walfisch, Zwota
Samstag, 28.12.2024 10.00 bis 16.00 Uhr 31. Silvesterskatturnier Gasthof zum Walfisch, Zwota

Mittwoch, 01.01.2025 11.00 bis 14.00 Uhr Brunchbüfett Gasthof zum Walfisch, Zwota
Samstag, 04.01.2025 17.00 Uhr Weihnachtslieder singen im Kerzenschein Rundkirche, Klingenthal

Samstag, 11.01.2025 21.00 Uhr Dance / Tekk Neonparty Volume 4 mit Konzequent & Matzemoos Gambrinus Klingenthal, Klingenthal
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Wir danken all unseren
Patienten für das 

entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr!

Ihre Physi-0

Physiotherapeutische Praxis 
Kathrin Hartenhauer 
Kopernikusring 16 · Klingenthal ✆ 037467 26998

Kirchenbewacher

Für das entgegengebrachte Vertrauen
und das gute Miteinander in dieser uns alle 

sehr fordernden Zeit möchte ich mich
ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche Ihnen ein entspanntes
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie sowie 

viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen
für das kommende Jahr.

Sören Voigt
Mitglied des Sächsischen Landtages

BESTATTUNGEN HANNEMANN & BAUERFEIND
Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Erd- und Feuerbestattungen • Überführung von und nach allen Orten • Bestattungsvorsorge - Sterbeversicherungen
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Ansprechpartner:
Steve Stempin
Tag und Nacht Tel. 037467-23474 
oder Mobil 0176-61070956

Wenn der Mensch den Menschen braucht, dann sind wir für Sie da.
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und
einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres vertorbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir
begleiten Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. Ihre Fragen beantworten
wir gerne jederzeit persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.
Denn wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Auf Einladung der Oberbürger-
meisterin Frau Sandner besuchte 
unsere Kirchenaufsicht das Rat-
haus. In unserer Gemeinde, in der 
Rundkirche „Zum Friedefürsten“, 
hat sich über die Jahre ein ein-
zigartiges Projekt etabliert. Die 
Kirchenaufsicht, die durch Herbert 
Küffner ihren Anfang fand. Die 
Wurzeln dieses Projekts reichen 
zurück bis zur Wendezeit, als die 
„Aktion 55“ ins Leben gerufen wur-
de. Ursprünglich arbeiteten vier 
engagierte Personen, die durch das 
Arbeitsamt vermittelt wurden, im 
täglichen Wechsel für die Aufsicht 
der Kirche. Über einen Zeitraum 
von zehn Jahren sorgten sie dafür, 
dass die Rundkirche nicht nur ein 
Ort des Glaubens, sondern auch ein 
Ort der Begegnung wurde. Nach 
dieser Zeit übernahm das Enga-
gement vollständig ehrenamtliche 
Züge. An der Spitze der Initiative 
steht die interne Ansprechpartnerin 

Frau Tittmann, die unermüdlich 
daran arbeitet, die Runde der 
Freiwilligen zu vergrößern. Sie 
hat ein besonderes Auge auf die 
Ruheständler in der Gemeinde 
geworfen und spricht diese direkt 
an, um sie zur Mitarbeit zu moti-
vieren. Die Besucher werden bei 
ihrem Eintreffen herzlich begrüßt 
und erhalten nicht nur Informa-
tionen über die Kirche, sondern 
auch touristische Auskünfte über 
die Umgebung. In einer Zeit, in 
der das Miteinander oft in den 
Hintergrund gerät, ist dieses Pro-
jekt ein strahlendes Beispiel dafür, 
wie Menschen zusammenkommen 
können, um etwas Größeres zu 
schaffen und die Werte von Frieden 
und Freundschaft zu leben. Die 
Rundkirche Zum Friedefürsten 
bleibt ein Ort der Hoffnung und 
des Austausches – und das Dank 
des unermüdlichen Einsatzes ihrer 
engagierten Aufsicht. UR

v.l.n.r: Oberbürgermeisterin Judith Sandner, Christine Rusek, Rosemarie 
Rusek, Gabriele Tittmann, Renate Meinel, Dieter Thoß, Siegfried Hufnagl, 
Christian Thoß leider nicht anwesend: Brigitte Asendorf

Das Standesamt Klingenthal bleibt in der Woche 
vom 6. – 10. Januar 2025 geschlossen. Die telefo-
nische Erreichbarkeit ist am 8. Januar 2025 von 
9 – 12 Uhr gegeben und eine persönliche Vor-

sprache möglich. Die Stadtverwaltung bittet um 
Beachtung.
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Auerbacher Straße 191 l 08248 Klingenthal
Telefon 037467-22679  l Telefax 037467-24290

Installation l Revision l Beratung
Service l Hausautomatisierung

Unsere Leistungen

Karwofsky

VogelKarwofsky

Vogel
und

GbR

Robert-Koch-Str. 7 • 08248 Klingenthal
0173 / 85 32 567 o. 0179 / 79 76 990

Sachsenberger Firmen wünschen ihren Kunden 
 frohe Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute

Andreas Paschold

Zollstraße 64a·08248 Klingenthal
Telefon (037467) 2 49 20
Mobil (0173) 9 44 12 66

Wärme- und
Installationstechnik

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Trockenbau

HAIR.freak
Auerbacher Straße 23
037467-66099

Wir wünschen allen unseren
verehrten Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start
in das neue Jahr!

Container Heine
Inhaber: André Heine | 0171-4724196

• Transport
• Erdarbeiten
• Container
• Winterdienst
• Kläranlagen

Ich wünsche allen Kunden,Ich wünsche allen Kunden,
Geschäftspartnern, Mitarbeitern und FreundenGeschäftspartnern, Mitarbeitern und Freunden
Frohe Weihnachten und einen gutenFrohe Weihnachten und einen guten
Start in‘s neue Jahr.Start in‘s neue Jahr.

Die Große Kreisstadt Klingenthal informiert
Die sozialen Vereine der Stadt Klingenthal, einschließlich aller Ortsteile, haben die Möglichkeit, 
Anträge auf finanzielle Unterstützung für ihre Arbeit bzw. Vorhaben für das 2025 Jahr an die
Große Kreisstadt Klingenthal, Hauptamt, Bildung & Soziales,
Kirchstraße 14, 08248 Klingenthal
zu richten. 
Musik-, Sport-, kulturelle und sonstige Vereine, die für Vorhaben und Veranstaltungen im Jahr 2025 
finanzielle Unterstützung benötigen, richten ihre formlosen Anträge an die
Große Kreisstadt Klingenthal, Hauptamt, Kirchstr.14, 08248 Klingenthal
oder an inge.schneider@klingenthal.de
Der Stadtrat entscheidet im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltmittel über die vorlie-
genden Anträge nach Vorberatung durch den „Ausschuss Bildung Kultur, Jugend, Soziales & Sport“.

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit 2025
Ab sofort können auch Anträge für eine Pauschal- und/oder Projekt-förderung gestellt werden. Die 
Beantragung erfolgt auf der Grundlage der Richtlinie zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit, 
welche zusammen mit dem Antrag und ggf. erforderlicher Anlage auf der Homepage der Stadt 
Klingenthal zum Download zur Verfügung steht.
Der Abgabetermin für die Unterlagen ist jeweils der 31. März 2025.

Die Stadtverwaltung Klingenthal informiert: 
Sitzungen der städtischen Gremien im Monat Januar 2025 

3. Sitzung des Ausschusses Verwaltung & Technik 	 Dienstag, 07. Januar 2025, 18:00 Uhr
7. Sitzung des Stadtrates Klingenthal 	  Dienstag, 28. Januar 2025, 18:00 Uhr 

Die Einladungen finden Sie auf der Homepage der Stadt Klingenthal unter
https://www.klingenthal.de/DE/Buerger-und-Rathaus/Bekanntmachungen/index.html
unter dem Punkt „Ortsübliche Bekanntgaben“ sowie im Rats- und Bürgerinformationssystem 
unter der Webseite 
https://ris-klingenthal.zv-kisa.de/. 

........Ende des amtlichen Teils...............................................
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Die Welt braucht Lieder!

wünscht allen Mitarbeitern, Kunden
und Geschäftspartnern 

Frohe Weihnachten
und einen 

guten Start ins neue Jahr!

Nico Müller singt „Die Welt braucht 
Lieder!“ am 17. Mai 2025 in der Aula 
am Amtsberg Klingenthal.
Wieder einmal bietet der aus Klin-
genthal stammende international 
bekannte Sänger und Gesangslehrer 
ein besonderes Konzert für seine 
Heimatstadt. Veranstalter ist die 
Große Kreisstadt Klingenthal. 
Karten sind ab sofort in der Tou-
ristinfo erhältlich. Schnell sein 
lohnt sich, denn erstmals findet das 
Konzert in der Aula am Amtsberg 
statt, die Anzahl der Karten ist 
also begrenzt. Gäste dürfen sich 
in diesem Zusammenhang auf ein 
anderes Konzertformat freuen. Und 
doch und erst recht wird Nico Mül-
ler seiner Vorliebe für das Genre der 
Musicals treu bleiben, gemeinsam 
mit Musikerkollegen neu arrangie-
ren und interpretieren. So dürfen 
sich also Kulturliebhaber auf ein 
ganz besonderes sinnliches Kon-
zert mit der kreativen Handschrift 
Nico Müllers freuen. Nico Müller 
kombiniert Klassik, bekannte Mu-
sicalmelodien oder Titel aus dem 
sogenannten Crossover-Bereich auf 
seine ganz eigene unvoreingenom-
mene Art, immer auch Textinhalte 
und Aussagekraft im Blick. Zuhörer 
erleben darin nicht nur emotionale 
Momente, Nico Müller will mehr 
als unterhalten: Inspiration geben, 
Mut machen und Freude schen-
ken. „Es ist ein Programm speziell 
nur für Klingenthal“, sagt Nico 
Müller, schließlich ist die Stadt 

am Aschberg für den vielgereisten 
Musiker familiär seine Heimatstadt 
geblieben. Er selbst studierte ab 
2001 Gesangspädagogik bei Regine 
Köbler an der Musikhochschule 
Dresden und wechselte danach 
an die Musikhochschule Weimar. 
Dort wurde er von Prof. Mario Hoff 
betreut und schloss im Frühjahr 
2009 als Diplomsänger im Bereich 
Musiktheater/Oper/Konzert ab. 
Danach absolvierte er ein Auf-
baustudium mit „Konzertexamen“ 
an der Musikhochschule Köln. 
Neben seinem Studium nahm 
er an Kursen bei Olaf Bär, Prof. 
Karl Peter Kammerlander und 
Frau Prof. Charlotte Lehmann 
teil.  Nico Müller ist inzwischen 
durch Funk und Fernsehen bekannt 
durch die Mitgliedschaft bei der 
Formation ADORO.  Neben seiner 
Konzerttätigkeit ist er auch als Ge-
sangspädagoge speziell im Bereich 
Musical tätig und unterrichtet. In 
seiner Heimatstadt ein Konzert zu 
geben, ist für den Profi immer noch 
etwas ganz Bewegendes. „Dieses 
Programm kann man nur hier ma-
chen, weil die Leute mich kennen, 
die Vertrautheit mit dem Publikum 
ist etwas ganz Besonderes, Einma-
liges und Bewegendes“. (XB)
Kartenvorverkauf
Touristinformation Klingenthal
Di–Do 9.00–17.00 Uhr
Fr. 9.00–16.00 Uhr
Sa./ alle Adventssonntage,
25./26.12. 13.00–17.00 Uhr

Leierkastenspieler Ronald Franz begeisterte am 3. Advent die Besucher des Musik- und 
Wintersportmuseums nicht nur mit Musik aus den 1920ern und weihnachtlichen Melodien, 
sondern auch mit technischen Details des Musikspielwerks. In der Veranstaltungsreihe 
„Advents im Museum“ folgen noch eine Buchlesung mit Oberbürgermeisterin Judith 
Sandner am 21.12.24 und am 28.12.24 spielen Richard Wunderlich, Kai Piesendel und 
Samuel Horn Akkordeonmusik. Beide Veranstaltungen beginnen 15 Uhr. (Foto: XB)
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Ein mehr als gelungener Kuchenbasar
Ich wünsche allen meinenIch wünsche allen meinen
Patientinnen und Patienten ein Patientinnen und Patienten ein 
frohes und  besinnlichesfrohes und  besinnliches
Weihnachtsfest  und ein gesundesWeihnachtsfest  und ein gesundes
erfolgreiches neues Jahr.erfolgreiches neues Jahr.

Wettinstraße 2
08248 Klingenthal
Telefon 037467-258 36

Praxis für Physiotherapie
Lars Dölling

Wartung vollbiologischer Kläranlagen
SCHLOT T-KS  |  KLÄRANLAGEN |  WARTUNG |  NACHRÜSTSÄTZE

Jan Schlott
Waldgutstraße 6

08248 Klingenthal

Tel.  037467 28600

Mobil  0175 7820160

E-Mail  info@schlott-ks.de

Meinen Kunden und Partnern herzlichen Dank, verbunden mit 
den besten Wünschen für ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
Frohe Weihnachten!

www.schlott-ks.de

Schlosserei und Metallbau
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein gesegnetes

Weihnachtsfest und für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Wenn daraus mehr als eine Küche wird.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Sektempfang am 

03.+ 04.01.2025

von 10-16.00 Uhr

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Die Klasse 8ao hatte am Donnerstag 
dem 12.12. selbst einen Kuchenbasar 
organisiert, um ihre Klassenkasse 
aufzubessern. Das Ganze fand im 
Foyer des Sportcampus Klingenthal 
für hungrige Schüler und Lehrer-
statt. Es gab alles, von herzhaften 
Sandwiches, bis hin zu süßen Ku-
chen und Muffins jeglicher Art. Mit 
viel Erfolg verkauften sie fleißig den 
ganzen Schultag. Die Käufer haben 
mit strahlenden Augen und Wasser 
im Mund zugeschlagen. Wir freuen 
uns, dass die Schmackhaften Köst-
lichkeiten sehr gut angenommen 
wurden und wir alle glücklich ma-
chen konnten. Kuchenbasare sind 
schon lange Tradition und alle Klas-
sen verfolgen damit das Ziel, ihre 
Klassenkasse aufzubessern!  Wir, die 

Klasse 8ao, sagen herzlichen Dank, 
für das positive Feedback und die 
Unterstützung zum Füllen unserer 
Klassenkasse. 

Tierbestandsmeldung 2025 
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, 
Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind.  

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2025 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem 
für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.  

Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, 
zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der 
Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.   

Sächsische Tierseuchenkasse Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a,  01099 Dresden  Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

QR-Code Neuanmeldung 
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Kfz-Meisterbetrieb, Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich, Reifendienst, Autolack-Service
Mietwagen, Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion, Klimaservice, Motordiagnose

Schöne Weihnachten und ein Schöne Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!gutes neues Jahr!

Skoda Karoq
Selection

mon. Rate 399,- €

Erstzulassung:	 10/2024
Kilometer:	 9
Hubraum:	 1498 cm³
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Schwarz
Schadstoffkl.	 Euro 6e
Kraftstoffverbrauch
komb.: ca. 6,4 l/100 km,
Kraftstoffverbrauch
innerorts: ca. 6,9 l/100 km
Kraftstoffverbrauch
außerorts: ca. 5,8 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 141 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung	 5.000,- € 
Laufzeit:	 48 Monate
Schlussrate :	 12.720,- €
eff. Jahreszins	 ab 5,83 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mit-
finanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungs-
prämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

31.800,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
Ausstattung
Abgedunkelte Scheiben, ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Beleuchtung, Android 
Auto, AHK schwenkbar, Anhängerrangierassistent, Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, Dachreling, El. FH, El. Heckklappe, Spiegel 
anklappbar, Elr. Wegfahrsperre, ESP, Freisprech, Frontantrieb, Garantie, Gepäckraumab-
trennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel 
abbl., Inspektion neu, Isofix, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-felgen, 
Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navivorbereitung, 
NSW, NR-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, Partikelfilter, Radio DAB, Regen-
sensor, Reifendruckkontrolle Scheckheftgepflegt, Servol., Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sprachsteuerung, SpurhalteassistentStart/Stopp-Automatik Tempomat, Touchscreen, 
Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kom-
biinstrument, Winterpaket, WLAN / Wifi Hotspot, Zentralverriegelung

Liebe Klingenthaler,
die Advents- und Weihnachtszeit ist für mich 
eine der schönsten Zeiten im Jahreslauf. Wenn 
die Häuser und Fenster erstrahlen, kommt Licht 
in die dunkle Jahreszeit. Heute, während ich 
diesen Weihnachtsgruß schreibe, schneit es 
draußen. Die Flocken fallen leise und friedlich 
zur Erde, alles ist ruhig und man kommt dabei 
selbst zur Ruhe. Wie schön wäre es, wenn 
überall Frieden wäre und der Kriegslärm ein 
Ende hätte.  In einem Adventslied aus Mähren 
von 1972 heißt es: „Seht die gute Zeit ist nah, 
Gott kommt auf die Erde, kommt und ist für alle 
da, kommt, dass Friede werde, Hirt und König 
Groß und Klein, Kranke und Gesunde, Arme, 
Reiche lädt er ein, freut euch auf die Stunde.“
Dieses Lied lohnt sich einmal anzuhören oder 
selbst mitzusingen. In Mitten der Herausfor-
derungen, die uns begegnen, sollen wir nicht 
vergessen, wie viel Gutes uns umgibt, sei es 
in den kleinen Momenten des Alltags oder im 
Erreichten in der Gemeinschaft. Dankbarkeit 
für das, was wir haben, kann uns stärken und 
helfen, auch schwierige Zeiten zu meistern.
Der Förderverein der Rundkirche hat in diesem 
Jahr die Aufarbeitung an den Außenseiten 
der beiden Eingangstüren an der Rundkirche 
finanziert. Dafür möchten wir, als Vorstand 
des Fördervereines, allen Spendern herzlich 
danken. Für uns ist es wichtig, uns auch weiter-
hin für den Erhalt des Gebäudes einzusetzen. 
Zu Weihnachten feiern wir in den Kirchen die 
Geburt von Jesus Christus. Zu allen Veranstal-
tungen laden wir Sie herzlich ein.
Im Namen des Fördervereines der Rundkirche 
wünschen wir allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2025.
Bernd Thümmler
Vorsitzender

Voller Dankbarkeit für Ihr Vertrauen und Ihre TreueVoller Dankbarkeit für Ihr Vertrauen und Ihre Treue
schicken wir Ihnen heute unsere herzlichstenschicken wir Ihnen heute unsere herzlichsten

Weihnachtsgrüße!Weihnachtsgrüße!

Wir wünschen allseits frohe Tage,Wir wünschen allseits frohe Tage,
Zeit zum Durchatmen und ein tolles Jahr 2025!Zeit zum Durchatmen und ein tolles Jahr 2025!

Eike Barthel &  das Team der Hubertus - ApothekeEike Barthel &  das Team der Hubertus - Apotheke

Klingenthal • Auerbacher Str. 14 • www.hubertusapo.comKlingenthal • Auerbacher Str. 14 • www.hubertusapo.com

08248 Klingenthal
Auerbacher Str. 14

seit 1848 an Ihrer Seite

Werte Leser,
wieder geht ein Jahr im Kinderhaus 
Sonnenschein zu ende. Wir haben 
gemeinsam viel gelernt und erlebt. 
Wir haben neue Freundschaften 
geschlossen, bestehende gepf legt  
und Gemeinschaft erlebt. Gerne 
möchten wir auch weiterhin neue 
Kinder in unserem Haus begrü-

ßen, die gemeinsam mit uns die 
Krippen- und Kindergartenzeit 
gestalten und erlebbar machen. 
Daher laden wir auch im neuen 
Jahr zum  Mutter-Kind-Treffen in 
unserem Kinderhaus Sonnenschein 
ein! Wer uns gerne Kennenlernen 
möchte ist herzlich Willkommen! 
Unsere Termine für das neue Kalen-

derjahr sind: Im Januar der  15.01.25 
und der 29.01.25, im Februar  der 
12.02.25, der 26.02.25 und  im 
März der 12.03.25 wie auch der 
26.03.25 jeweils um 9.00 Uhr. Für 
eventuelle Rückfragen stehen wir 
Ihnen jederzeit telefonisch (037467- 
22125) zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf ein schönes Kennenlernen 

und wünschen allen eine schöne 
und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit.
Ihr Team des
Kinderhaus Sonnenschein

Einladung zum Mutter-Kind-Treffen im Kinderhaus Sonnenschein


